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Überwachung Ah für eine Illustrierte?"
Nei für de Nebelspalter!"

Flotte Arbeit
Sowjetrussische Humoreske von Beiski

Üebersetzt von O. F.

Nepronassow erschien zur Arbeit
immer pünktlich zur vorgeschriebenen

Stunde.
«'n Tag», sagte der Portier, «immer

kommen Sie als erster, Nikifor
Iwanowitsch!»

«Der Chef hat mit gutem Beispiel
voranzugehen», antwortete dieser und
begab sich in sein Arbeitszimmer.
Aus langjähriger Gewohnheit, blickte
er zuerst in die Zeitungen, überlas
die Kino-Anzeigen und konstatierte
unzufrieden, dass es nichts Neues
gab; dann durchlief er eine Liste
derjenigen, die den Familiennamen
abzuändern wünschten (die jüdischen
Namen werden in Sowjet-Russland
mit Vorliebe gegen wohlklingendere

Feinschmecker ~M mmmmm-Um "u vorzüglichen
essen in MHS~ Speiserestaurant

lunfthaui zur laffffran
bekannt für erstklassige Spezialitätenküche.
Gesellschaftssäle. Touristenproviant.Karl Seiler, Traiteur, Rathausquai 24; 5 Minuten
ab Bahnhof mit Tram 3 u. 4, direkt bei der Haltestelle

Rathaus. Autoparkplatz schräg vis-à-vis.

gewechselt, was zu früheren Zeiten
nicht erlaubt war. So heisst z. B.

Trotzky in Wahrheit Bronstein,
Stecklow hiess Nachamkes usw.)

Er schluckte ein Glas Tee herunter

mit süssem Gebäck und rief
seinen Sekretär.

Rasch, ohne nachzulesen,
unterschrieb er eine stattliche Zahl von
Dokumenten und Zirkularen, wie
gut lässt es sich doch mit einem
seit langem im Dienst befindlichen
Sekretär arbeiten, der alles Nötige
voraussieht und den Chef nicht
hereinfallen lässt

«Bestellen Sie die sämtlichen
Abteilungs-Chefs zu mir», befahl er voll
Würde, »es ist über die Güterdurchlässigkeit

der Endpunkte des südlichen

Eisenbahnnetzes zu beraten.
Auf dem Lande werden jetzt grössere

Arbeiten durchgeführt, es müssen

Waren herübergezogen werden,
auch in die Industriegebiete Wie
steht es um die greifbaren Vorräte? >

«Glänzend! Alles, ausser Vogelmilch,

möchte ich behaupten, ist
vorhanden.»

Man versammelte sich im Bureau
des Chefs, Nepronassow fragte:

»6

«Was vermögen wir nach Donbas
zu geben?»

«Seidene Tüchlein, Mützen für
Köche und Brusthalter. So etwas
haben wir dahin noch nie gesandt,
wirklich kränkend den dortigen
Bergwerks-Arbeitern gegenüber .»

«Allerdings ein Versäumnis, also

gleich beordern! Ich nehme an, das.;

es gute Qualität ist? Keine faulen Bu
denwächter! Nun und fürs Dorf?>.

«Oh! Für das Dorf haben wir
hervorragende Sortimente zusammengestellt

: Thermosflaschen, Guttapercha
Klistierspritzen, weisse Beinklcick
und Maryland-Crème.»

«Tatsächlich wozu brauchen
Bauernweiber diese Sachen?» fragte
Nepronassow etwas unsicher,
«vielleicht sind sie entbehrlicher als zum
Beispiel ...»

«Aber nein, wie wäre das möglich!
Berichten doch die Zeitungen beständig,

das Dorf sei zurückgeblieben in

Ein qemütliths Platzerl
ausgezeichneten Kaffee und Zeitschriften
und Zeitungen die Menge bei Liberty im

Mener Café in Bern



kultureller Beziehung, so zum
Beispiel wisse man in Sibirien heute noch
nicht, was eine Thermosflasche ist ...»

Die Ausführungsordres wurden
unterschrieben, der Geschäftsapparat
trat in Funktion, einem Chronometer
gleich, und schon wurden in den

grossen Warenschuppen zur Abfertigung

die Kisten zugenagelt, gefüllt
mit Sachen, für die schon seit langen
Zeiten Verwendung nicht gefunden
werden konnte. Nikifor Iwanowitsch

war zufrieden: mit der Wahl seiner
Arbeiter, den vollen Warenlagern,
der prompten Erledigung und mit
sich selbst, bei ihm hätte auch die

strengste Kritik, selbst vom rechten
Flügel, nichts zu mäkeln gefunden:

Während die einzelnen Ressortchefs

ihn verliessen, um die
entsprechenden Hebel der gewaltig komplizierten

Organisationsmaschine spielen

zu lassen, gab sich Nepronassow
Träumen hin: die Opponenten von

rechts es sind verschossene
Blindgänger bei dem heute bestehenden

Fiebertempo der Arbeit, in Zeiten

des Aufbaues des mächtigen
Sowjetstaates, können sie für die
historische Aufgabe, die er so glänzend
erfüllt, nur ein Hemmnis sein. Er
glaubte die eigene Stimme zu
vernehmen, in die entferntesten Ecken
des Sitzungssaales dringend, laut und
dröhnend, wie die Trompete von
Jericho

dies Aroma

herrlich

oißglkpi ächtefeine

Die 4eckige Platte
ist das Kennzeichen des
wirklich modernen Siegelringes

und ein Beispiel
unerreicht. Leistungsfähigkeit
ist unser neuer Reklamering

Nr. 949 aus echt Goldfilled
mit eleganter Seitenverzierung

inklusiv Monogramm
von 2 Buchstaben in
Handgravur und ojähr. schriftl.
Garantie zum Reklamepreis

voo Fr. 3.75, bei
Voreinsendung auf Vb 849, auch
in Briefmarken, frko.,
Nachnahme 35 Cts. extra. Als
Ringgröße genügt
Papierstreifen.Vergessen Sienicbt,
gleichzeitig unsern Prachtkatalog

Nr. 35 vollkommen
gratis zu verlangen, daiin
linden Sie die neuesten
Schmucksachen, die Sie
angenehm überraschen werden.

Hüten Sie sich vor
minderwertigen Angeboten, nur
echt Goldfllled kann Sie
befriedigen.
Alleinvertrieb f. d. Schweiz:
von Arb - Mauderli.
N. 5, Ölten, Käppeiistr. 11.

Vertreter gesucht!

Reklame ist Energie,
Verwende sie!

undnervosa

Impotëwi
Arbeits-ulebenskraft.Leistungs-
fähigkeit.Ausdauer.Selbstveitrauen

wiederzufinden, helfen

To-
Haemacifhin

Pillen
Sie kämpfen gegen vorzeitige

Alterserscheinungen.
Glas mit 60 Pillen Fr. 11,-,-
125 Pillen, für eine Kur aus¬

reichend, Fr. 21-
Siroschüj'e kostenlos

VICTORIA-APOTHEKE
H. Feinstein. vormals C.Haerlin
Zürich. Bahnhofstraße 71

yuwertässigei' Sbstversmttt.

Für den Raucher

in erster Linie ausschlaggebend isf

das Aroma des Tabaks.

Die türkischen Tabake gelten allgemein als die

Vornehmsten; daher sind die ausschließlich mit

türkischen Tabaken hergestellten Cigaretten

régie turque
von einem unvergleichlichen Wohlgeruch und einer

wunderbaren Milde.

Schon die Cigaretten régie turque
zu Fr. 1 . die 20 Stück bestätigen

Ihnen diese Tatsache.

réqte turque
die einzig echt

türkischen Cigaretten

Champagne
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